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Integrierte Klimaanpassung auf regionaler Ebene

Die Auswirkungen des Klimawandels in der Schweiz verstärken sich, wie die jüngsten Hitzewellen und verheeren-
den Hochwasser deutlich zeigen. Umweltbedingungen und verschiedene Ressourcennutzungen verändern sich, 
was politische Gemeinden vor Herausforderungen stellt. Die Anpassung an den Klimawandel und seine Folgen 
betrifft viele verschiedene Akteurinnen und Akteure aus unterschiedlichen Bereichen und ist somit sehr komplex.

Die Kantonalen Gebäudeversicherungen möchten heraus-
finden, wie alle betroffenen Sektoren und Bereiche einbezo-
gen werden können, um sich gesamthaft mit dem Klimawan-
del auseinandersetzen und gemeinsam Lösungen finden zu 
können.

Projekt 
Mit dem Projekt wurde ermittelt und aufgezeigt, wie integrier-
tes Risiko- und Ressourcenmanagement als Strategie zum 
Umgang mit den Auswirkungen des Klimawandels in der 
Praxis etabliert werden kann. Es wurde eine Vorgehensweise 
der integrierten Klimaanpassung (IKA) entwickelt, die die ver-
schiedenen Perspektiven zur Klimaanpassung in den Regio-
nen zusammenführt und den betroffenen Akteurinnen und 
Akteuren ermöglicht, Ressourcen und Wissen zu bündeln um 
gemeinsame Lösungen zu erarbeiten. Das Projekt ist in das 
WSL-Programm „Climate Change Impacts on Alpine Mass 
Movements“ integriert.

Umsetzung 
Die Machbarkeit einer Einführung der integrierten Klimaan-
passung wurde aus drei Perspektiven erforscht: der Wahr-
nehmung der regionalen Akteurinnen und Akteure, der Wirk-
samkeit von Pilotprojekten und der Einschätzung aus 
planerisch-institutioneller Sicht. Die Ergebnisse bieten eine 
Grundlage, um die Einführung der neuen Strategie zu fördern. 
Aus den Erkenntnissen des Projekts wurde ein Praxis-Leitfa-
den zur Etablierung eines integrierten Managements natürli-
cher Ressourcen auf regionaler Ebene erstellt. Dieser dient 
als Grundlage zum Aufbau einer Akteursplattform und bietet 
Hilfestellungen zur Umsetzung.

Erkenntnisse und Ausblick 
Die Etablierung einer Akteursplattform auf regionaler Ebene 
zur Integrierten Anpassung an den Klimawandel bringt neben 
vielen Chancen auch einige Herausforderungen mit sich. Die 
Akteursplattform ermöglicht es, auf regionaler Ebene in einem 
politisch unbelasteten Rahmen kreative Prozesse zu initiieren 
und akzeptierte Lösungen hervorzubringen. Sie fördert die 
fach- und gemeindeübergreifende Planung. Die Akteure kön-
nen sich früh in den Prozess der Klimaanpassung einbringen 
und zusammenarbeiten, was schlussendlich zu breit akzep-

tierten Lösungen führt. Die IKA ist eine aufwandintensive Art 
und Weise, Klimaanpassung zu realisieren. Die Herausforde-
rungen des Klimawandels sind aber so gross, dass das Wis-
sen, die Einsichten, die Fähigkeiten und die Ressourcen aller 
involvierten Akteure benötigt werden, um sinnvolle und ganz-
heitliche Lösungen zu finden. Die IKA ist eine Hilfestellung, 
genau solche Lösungen und Massnahmen zu finden und die-
se umzusetzen.

Auf einen Blick

Projektziel
Entwicklung einer Strategie zum Umgang mit den 
Auswirkungen des Klimawandels in der Praxis

Auftragnehmer
•	 Eidg. Forschungsanstalt WSL

Nutzen / ROI 
•	 Hilfestellung zur Etablierung einer Akteursplatt-

form für die integrierte Klimaanpassung auf 
regionaler Ebene

Unterlagen 
Download des Praxis-Leitfadens  
«Integrierte Klimaanpassung auf regionaler Ebene» : 
https://www.vkg.ch/ps-projekte/020
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